
STRASSBURG Cabinet des Estampes, 

Chateau des Rohan. Bis 15. 1. 1974: 

Affiches americaines - La Belle Epoque.

M u s e e d ' A r t Moderne. Dezember 1973: 

Cremonini.

STUTTGART W ü r 11. K u n s t v e r e i n. Bis 

20. 1. 1974: Robyn Denny.

UTRECHT Hedendaagse Kunst. Bis 27. 1. 

74: Howard Kanovitz - an American photo-realist. 

WIEN Oster r. Galerie, Unteres 

Belvedere. Bis 19. 5. 1974: Der Barockmaler 

Franz Carl Remp (1674-1718).

Osterr. Museum für angewandte 

Kunst. Bis 20. 1. 1974: Das Glas des Jugendstils. 

- Bis 30. 12. 1973: Christi Schwind-Groß - 

Veduten, illustriertes Reisetagebuch.

Galerie Kaiser. Bis 28. 12. 1973: Martin 

Jonas - Jan Knazovic: Naive Malerei aus 

Kovacica.

WÜRZBURG Stadt. Galerie. Bis 6. I. 

1974: Schriftmalerei u. Textilien von Max Fritz - 

Plastik von Johannes Kirsch. - Zinnfiguren aus 

alter und neuer Zeit - Mainfränkische Sammler 

stellen aus.

MITTEILUNG DES VERBANDES DEUTSCHER KUNSTHISTORIKER

Die in der Kunstchronik November 1973 für den gleichen Monat angekündigte Ver­

sendung einer ausführlichen Fassung des Programms des Deutschen Kunsthistoriker­

tages in Hamburg verzögert sich. Es wird daher darauf aufmerksam gemacht, daß für 

die Sektionen „Historismus", „Salonmalerei und Refusös" und „Realismus" schon 

jetzt Referatsvorschläge eingereicht werden können. Die Sprechzeit für Referate soll 

20 Minuten nicht überschreiten. Die Referatsanmeldungen mit Rösumes sind zu richten:

Für die Sektion „Historismus" an Herrn Prof. Erik Forssman, Kunstgeschichtliches 

Institut der Universität Freiburg (78 Freiburg, Beifortstraße 11).

Für die Sektion „Salonmalerei und Refuses" an Herrn Prof. Werner Hofmann, Ham­

burger Kunsthalle (2 Hamburg 1, Glockengießerwall).

Für die Sektion „Realismus" an Herrn Prof. I. A. Schmoll gen. Eisenwerth, Kunst­

geschichtliches Institut der Technischen Universität München (8 München 2, Arcis- 

straße 23)‘ Willibald Sauerländer

iDa diese Mitteilung, nachträglich in das Heft eingerückt wurde, konnte sie bedauer­

licherweise nicht wie üblich auf der ersten Seite erscheinen.)
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